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Grotzherzog Ludwig von Hessen
Der verstorbene Großherzog Ludwig IV von Hessen

und bei Rhein war der älteste Sohn des am 20 März
1877 verstorbenen Prinzen Karl v n Hessen und der
Prinzessin Elisabeth von Preußen einer Tochter des
Prinzen Wilhelm Bruders von König Friedrich Wilhelm III
Am Tage der Schlacht von Belle Alliance geboren er
hielt sie auch den Namen Viktoria sie vermählte sich am
22 Oktober 1836 schenkte ihrem Gemahl drei Söhne
die Prinzen Ludwig Friedrich und Wilhelm und eine
Tochter Anna die bereits verstorbene zweite Gemahlin
des verewigten Herzogs Friedrich Franz II von Mecklen
burg Schwerin und starb am 21 März 1885

Der Großherzog Ludwig IV erblickte am 12 September
1837 in Darmstadt das Licht der Welt und erhielt bereits am
28 September in der heiligen Taufe die Namen Friedrich
Wilhelm Ludwig Karl In Gemeinschaft mit seinem Bruder
Heinrich genoß Prinz Ludwig eine vorzügliche Erziehung
und verlebte mit ihm eine glückliche Kindheit Wenn der
Winter sie an Darmstadt fesselte so zogen sie im Sommer
mit den Eltern nach dem schönen Seeheim an der Berg
straße nach der dicht bet der Residenz gelegenen Rosen
Höhe oder weiter nach Ftschbach tn Schlesien dem so
herrlich gelegenen Besttzthume der preußischen Großeltern
Der Erzieher beider Prinzen war ein Herr von Grolman
berufene Kräfte ertheilten Privatunterricht ritterliche
Uebungen aller Art stärkten den jungen Körper Am
11 April 1854 fand tn der Hofkirche zu Darmstadt die
Konfirmationsfeier statt und mit lauter Stimme legte
Prinz Ludwig sein evangelisches Glaubensbekenntniß ab
Am selben Tage wurden beide Prinzen zu Lieutenants im
1 großherzoglich hessischen Infanterie Regiment ernannt
und am 17 tn Gegenwart des Großherzogs Ludwigs III
vom Kriegsminister Freiherr v Bernstein den Offizieren
vorgestellt Im militärischen Dienste erfuhren die beiden
Brüder keine Erleichterung keinen Vorzug Am 9 Juni
1855 war Prinz Ludwig zum Oberlieutenant befördert
und bezog Ostern 1856 mit seinem Bruder die Universität
Göttingen wo er Vorlesungen über Staatsrecht nd Ge
schichte hörte tm Sommer 1858 finden wir ihn noch
in Semester auf der Landes Universität Gießen Eine

Unterbrechung erfuhren die Studien im September 1856
wo Prinz Ludwig nach Rußland reiste um der Krönung
Kaiser Alexanders II in Moskau beizuwohnen Er war
inzwischen am 25 August 1857 zum Hauptmann befördert
worden und nahm im Herbst 1858 den praktischen Dienst
wieder auf Nur mit Widerstreben gab der ganz tm
österreichischen Fahrwasser segelnde Großherzog den
dringenden Bitten der Frau Prinzessin Karl nach und ge
stattete daß beide Prinzen zu ihrer wetteren Ausbildung
in den preußischen Kriegsdienst traten Am 22 Januar
1859 wurden die zwei Prinzen als Hauptleute ä 1a suits
des 1 Garde Regiments z F gestellt und siedelten als
bald nach Potsdam über Ein großes leuchtendes Ziel
stand damals der Armee och vor Augen die Kriege
Kaiser Wilhelms hingen so zu sagen schon in der Luft
zielbewußt ward die Ausbildung der Truppen geleitet

und ohne Ansehen von Rang und Stand mußten alle
Offiziere ihre Kräfte anspannen nicht zum wenigsten
die beiden hessischen Prinzen

Im Sommer 1860 machte der Prinz dem Königlichen
Hofe von England seinen ersten Besuch dort sah er zum
ersten Male die 17 jährige Prinzessin Alice deren Herz
er eroberte Es erfolgte denn auch am 30 November
1860 die offizielle Verlobung da wie wir tm Leben des
Prinzen Albert lesen der Werth und dte Mannhaftigkeit
des hessischen Prinzen selbst das kritischste Urtheil der
Eltern zufrieden stellen mußten dte auf das Glück einer
ihnen so theuren Tochter eifersüchtig waren Der Dienst
tn Potsdam wurde wieder aufgenommen und erreichte erst
im Frühjahr 1862 sein Ende Am Tage der Krönung
tn Königsberg ernannte Köntg Wilhelm den Prinzen
Ludwig zum Major Der Tod des Prinz Gemahls
Albert und der der Großherzogtn Mathilde von Hessen
ließen eine Hochzeitssreude nicht aufkommen von allen
Festlichkeiten wurde abgesehen und tn aller Stille legte
am 1 Jult 1862 der Erzbtschof von Dork tn Osborne
House dte Hände des fürstlichen Paares ineinander Es
war ein auf freier Neigung ruhender Bund der so ge
schlossen worden und das Brautpaar zu den glücklichsten
Menschen unter der Sonne machte lesen wir tn den
Mittheilungen aus dem Leben der Großherzogtn Alice
Und die glücklichsten Menschen sind diese Zwei ge
blieben die Zeit über dte sie gemeinsam auf Erden ver
lebt haben

Am 12 Jult 1861 erfolgte der feierliche Einzug tn
Darmstadt dann wurde der Prtnz wieder den Anforde
rungen des militärischen Dienstes gerecht Seine Ernen
nung zum Oberst und Inhaber des jetzigen Garde
Dragoner Regtments Nr 23 datirt vom 9 Juni 1862
Er lernte jetzt auch den Dienst der Kavallerie kennen
betheiligte sich auch an den Verhandlungen der Ersten
Kammer machte größere Reifen aber das Liebste und
Höchste war ihm doch Frau und Kind Im Jahre 1866
stand Hessen auf Seiten der Feinde Preußens Prtnz
Ludwig der am 3 September 1865 Generalmajor ge
worden war befehligte d e hessische Kavalleriebrtgade er
hielt aber keine Gelegenheit sich auszuzeichnen Noch
vor dem Friedensschlüsse wurde er zum Generallieutenant
und Kommandeur der großherzoglich hessischen Division
ernannt eine Stellung in der ihn nach Abschluß der
Militärkonvmtion vom 7 Mai 1867 König Wilhelm
unter dem 1 Oktober bestätigte Dte umfassende schwie
rige Aufgabe der Einfügung der Division tn den nord
deutschen Heeresverband löste der Prtnz insbesondere mit
Hilfe des nach Darmstadt kommandirten preußischen Ge
neralmajors von W ttich in glänzender Weise vier
Jahre später zeichneten sich die Hessen auf Frankreichs
Feldern durch ihre stürmische Tapferkeit und ihre Man
neszucht aus Die Division ward vom Armeekorps
unter General von Manstem zugetheilt Mars la Tour
Gravelotte Metz Noiseville Orleans brachten den bra
ven Hessen und ihrem Führer dem Prinzen Ludwig un
sterblichen Lorbeer Der fürstliche Herr erhielt dafür das
Eiserne Kreuz 1 Klasse und den Orden xonr 1s msrits
Am 16 Juni 1871 am Tage des Stegeseinzuges dem

Prinz und Prinzessin Ludwig persönlich beiwohnte
ward der fürstliche Herr zum Chef des 1 hessischen In
fanterie Regiments Nr 81 und am ersten Erinnerungs
tage von Gravelotte 18 August 1871 zum preußischen
Generallieutenant ernannt Fast elf Jahre hat Prinz
Ludwig dte hessische Division geführt bis er durch dm
Tod Großherzog Ludwig III an die Spitze seines Staa
tes gerufen wurde

Seit dem 13 Juni 1877 hat Großherzog Ludwig IV
sein Land regiert seine Wohlfahrt gefördert sich als ein
Fürst bewährt der treu zu Kaiser und Reich gehalten
hat Der blähende Zustand Hessens und dte Zufrieden
heit setner Bewohner sind ein vollgültiges Zeugniß für
die Pflichttreue und dte Herrschertugenden des Heimge
gangenen Herrn

Sieben Kinder hat dem Großherzog seine englische Ge
mahlin geschenkt und zwar Prinzessin Viktoria geb am
5 April 1863 jetzt Gemahlin des Prinzen Ludwig von
Battenberg Prinzessin Elisabeth geb 1 November 1864
jetzt Gemahlin des Großfürsten Sergtus Alexandrowitsch
von Rußland Prinzessin Irene geb 11 Februar 1866
jetzt Gemahlin des Prinzen Heinrich von Preußen Erb
großherzog Ernst Ludwig geb 25 November 1868
Prtnz Friedrich geb 7 Oktober 1870 gestorben durch
einen Fall aus dem Fenster am 29 Mai 1873 Prin
zessin Alix geb 6 Junt 1872 und Prinzessin Maria
geb 24 Mai 1874 In aller Erinnerung ist noch daS
schreckliche Geschick das tm Winter 1878 das großherzog
liche Haus ereilte Der Großherzog felbst und alle seine
Kinder erkrankten an der Diphtherttts dte treue Pflege
der Gattin und Mutter die Kunst des Arztes hilft
Allen über dte schweren Stunden der Gefahr hinweg
nur dte Kleinste Prinzessin Marie fällt am 16 Novem
ber 1878 der tückischen Krankheit zum Opfer In tief
stem Schmerze küßt dte Mutter ihr verstorbenes Kind
sie nimmt den tödtltchen Ketm in sich auf und am 14
Dezember 1873 schlief die edle Fürstin in eine bessere
Welt hinüber Es war am Todestage ihres VaterS
als dessen Liebling sie galt

Hinzuzufügen ist noch daß der Großherzog Ludwig
vom Kaiser Wilhelm I am 11 Junt 1879 zum General
der Infanterie von Kaiser Friedrich III am 24 Mat
1888 zum General Inspekteur der 3 Armee Inspektion
7 8 und 11 Armeekorps und von Kaiser Wilhelm II
am 12 September 1891 zum Generaloberst der Infan
terie mit dem Range eines Generalfeldmarschalls ernannt
wurde

Deutschland
I 0 Berlin 14 März Mit dem Großherzog

Ludwig IV von Hessen ist wieder einer aus der
älteren Fürstengeneration dahingegangen Aus den großen
Kriegen aus welchen dte nationale Wiedergeburt Deutsch
lands hervorging hat der damalige Prinz von Hessen
noch hervorragenden und rühmlichen Antheil genommen
Im Juni 1877 als Nachfolger seines Oheims Ludwig III
als vierzigjähriger Mann auf den hessischer Thron be

Machdruck Verbote
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Novelle von Reinhold Ortmann

Und Sie geben mir Ihr Ehrenwort daß der Zettel
welchen Sie mir gestern zusteckten dte volle Wahrheit
Enthielt daß es sich nicht etwa um einen leeren Borwand
handelte der mich zu neuem Unrecht gegen meinen Ver
lobten bestimmen sollte

Ich gebe Ihnen mein Ehrenwort darauf Fräulein
Lont

Jetzt endlich trat sie in dem Schriftsteller rasch bis
tn das Arbeitszimmer des Doktors voranschreitend
Mitten in diesem durch Ewalds Studierlampe nur matt
erhellten Gemache blieb sie stehen und als sie nun den
Schleier zurückschlug sah Reinwald wie blaß Furcht und
Erregung ihre Wangen gemacht hatten

Er zog einen Stuhl heran und bat sie mit höflicher
Zurückhaltung tn Ton uno Geberde sich niederzulassen
aber Lont schüttelte entschieden das Köpfchen und blickte
ihm wie tn ernster Mahnung fest tns Gesicht

Die Aufgabe welche tch da auf Ewalds Bitten über
nommen habe, begann er mit gut gespielter Verlegenheit

ist eine von jenen Missionen denen man sich selbst seinem
besten Freunde zu Liebe nur sehr ungern unterzieht
Und tch hoffe Sie werden nicht mich den Dolmetscher
entgelten lassen was etwa Bitteres oder Schmerzliches
für Sie tn meinem Auftrage liegen könnte Ewald hat
wahrgenommen daß Ihr Verhalten gegen ihn seit kurzem

ein anderes geworden ist die vermeintliche Kälte tn Ihren
Benehmen hat ihn verletzt und da er sich nicht erinnert
Ihnen einen triftigen Anlaß zu solcher Behandlung ge
geben zu haben so aber tch fühle tn der That erst
jetzt wte häßlich Ihnen das alles aus meinem Munde
klingen muß und zu einer wte peinliche Rolle ich mich
habe verurtheilen lassen

Loni dte regungslos auf ihrem Platze geblieben war
machte eine kurz abwehrende Handbewegung

Fahren Sie fort Was ist es das mir mein Ver
lobter weiter durch Sie zu sagen hat

Er fühlt sich in seinem männlichen Stolz gekränkt
und beleidigt und eben dieser Stolz verbot ihm wie er
sich ausdrückte sich durch die Bitte um eine Erklärung
vor Ihnen zu demüthigen Aber er wünscht nichtsdesto
weniger bet seiner Rückkehr oder noch vor derselben eine
solche Aufklärung zu erhalten Wenn wie er vermuthet
Ihre Liebe zu ihm nicht mehr von gleicher Wärme ist
als an dem Tage da er Ihr Jawort erhielt so erklärt
er sich bereit Ihnen Ihre Freiheit zurückzugeben und

Das ist nicht wahr schnitt sie ihm heftig dte Wetter
rede ab E nen Auftrag mir das zu sagen könne Sie
niemals von Ewald erhalten haben

Reinwald trat um einen Schritt zurück und legte einer
feierlichen Gebärde die Hand aufs Herz

Welchen Vorwurf tch auch immer verdient h ben
mag Fräulein Benzinger den der Unwahrhaftigkeit weise
ich mit Entschiedenheit zurück

wEr will mich aufgeben ohne ein Wort der Aussprache

ohne einen Versuch der Verständigung Und Sie Sie
sind es dessen er sich bedient um mir einen solchen Vor
schlag zu machen

Ich habe mich dagegen gesträubt Fräulein Loni nicht
nur um setnet sondern um meinetwillen denn ch weiß
wohl daß diese Stunde mich Ihnen nur noch wider
wärtiger und verhaßter machen kann aber sein Starr
sinn war unbeugsam und diese plötzlich nothwendig ge
wordene Reise dte ihm nicht einmal Zeit ließ sich von
Ihnen zu verabschieden wurde nur tn Szene gesetzt damit
er selber aller peinlichen mündlichen Auseinandersetzungen
überhoben bleibe

Aber mein Gott wenn das wirklich Wahrheit sein
soll so muß es doch einen Grund dafür geben einen
glaubhaften greifbaren Grund Und nur wenn Sie mir
diesen nennen können werde tch Ihnen vollen Glauben
schenken mein Herr

Reinwald zuckte mit den Achseln und schaute vor sich
nieder

Ich nannte Ihnen denselben bereits, sagte er it
wohl berechnetem Zögern Ihre Zurückhaltung gegen
ihn die Kälte tn ihrem Benehmen

Nein nein das ist nichts als eine leere Vorwand
Und Sie wissen sehr wohl daß es nichts anderes ist
Warum da Sie sich doch Ihrer Aufrichtigkeit rühme
wollen Sie mtch mtt einer halben Wahrheit abzuspeisen
suchen

Sie wissen nicht wie hart die Forderung ist welche
Ste da an mtch stellen Auch habe tch wohl kein Recht



vfen hat er seitdem als treuer Bundesfürst redlich an
der Befestigung der nationalen Einheit mitgearbeitet und
sich in den inneren Angelegenheiten seines Landes als
einsichtsvollen und wohlwollenden Herrscher bewährt der
die Regierung stets in einem gemäßigt liberalen Sinn
leitete trotz mannichfachen Widerstandes den er dabei
namentlich von ultramontaner Seite fand Thronfolger
ist der jetzt 23jährige bisherige Erbgroßherzog Ernst
Ludwig der noch zu wenig hervorgetreten ist als daß
man über seinen Charakter ein Urtheil abgeben könnte
Es wird nicht an Versuchen fehlen den jnngen Herrscher
in die reaktionär ultramontanen Bahnen zu drängen die
ja leider einem Zug der Zeit entsprechen Hoffentlich
Widersteht er diesen Versuchen so entschieden wie ein Vor
gänger und hält die alten politischen Traditionen des
hessischen Fürstenhauses aufrecht

Die Berl Pol Nachr schreiben Das lebhafte
Interesse welches der Kaiser dem Wohlergehen der Ar
beiterschaft entgegenbringt hat sich neuerdings auch darin
kundgegeben daß von den hauptsächlich betheiligtcn
Centralstellen des Reichs und Preußens Bericht darüber
erfordert ist ob und in welchem Umfange durch Er
haltung bezw Vermehrung der Arbeits
gelegenheit der Arbeitslosigkeit mit ihren schlimmen
Wirkungen vorgebeugt werden kann Die großen Ver
waltungen des Reichs und Preußen gehen soweit ihnen
dies möglich ist in diesem Sinne vor So wird z B
an dem Nordostseekanal trotz der Ungunst der Wetter
verhältnisse mit voller Kraft fortgearbeitet und die Eisen
bahnverwaltungen haben ihren Bedarf an Schienen
u f w sowie an rollendem Material soweit hierzu nicht
die Bereitstellung außerordentlicher noch nicht bewilligter
Kredite in Aussicht zu nehmen ist für mehrere Jahre im
Voraus vergeben Es konnte dies um so eher geschehen
als die Lage des Weltmarktes und der Stand der In
landspreise die Annahme rechtfertigt daß die auf diese
Weise verstärkte Nachfrage im wesentlichen der inländischen
Industrie zu Gute kommen wird

Die Welfenfondsvorlage wird wie wir
erfahren morgen bereits im Abgeordnetenhause eingehen
ebenso in den nächsten Tagen die Sekundärbahns
Vorlage Die dritte Lesung des Etats soll sich
falls kein Widerspruch erfolgt unmittelbar an die zweite
anschließen Man würde auf diese Weise wohl Ende der
Woche mit dem ganzen Etat fertig werden Es wird
dann die Berathung von verschiedenen kleineren Sachen
Petitionen u dergl und den genannten neuen Vorlage a
folgen Alsdann wird voraussichtlich eine längere Unter
brechung der Plenarsitzungen stattfinden

Dem Bundesrath ist der Entwurf eines Ge
setzes betreffend die Aenderung des Gesetzes über den
Unterstützungswohnsitz vom 6 Juni 1870 vor
gelegt worden über dessen Inhalt kürzlich bereits der
Staatssekretär des Innern Dr von Boetticher im Deutschen
Landwirthschaftsrath Mittheilungen gemacht hat Nach
dem Entwurf soll wie jetzt der Reichs Anz des Näheren
meldet in Zukunft derjenige welcher innerhalb eines Orts
armenverbandes nach zurückgelegtem achtzehnten bisher
vierundzwanzigsten Lebensjahre zwei Jahre lang ununter
brochen feinen gewöhnlichen Aufenthalt gehabt hat da
durch in demselben den Unterstützungswohnsitz erwerben
s 10 Ferner soll dem 23 welcher lautet Jeder

hilfsbedürftige Norddeutsche muß vorläufig von demjenigen
Ortsarmenverband unterstützt werden in dessen Bezirk er
sich bei dem Eintritt der Hilfsbedürftigkeit befindet die
vorläufige Unterstützung erfolgt vorbehaltlich des An
spruchs auf Erstattung der Kosten bezw au Uebernahme
des Hilfsbedürftigen gegen den hierzu verpflichteten Armen
Verband folgender Absatz hingefügt werden Der An
spruch auf Erstattung verjährt in zwei Jahren vom Ab
lauf desjenigen Jahres ab in welchem die Leistung ge
währt worden ist Weiter sollen in 20 unter die
Personen denen im Falle der Erkrankung von dem Orts
armenverbande Kur und Verpflegung gewährt werden
sollen die land und forstwirthschastlichen Arbeiter auf
genommen werden Ein Anspruch auf Erstattung dieser
Kosten soll nur dann erwachsen wenn die Krankenpflege

zu offenbaren was mir als ein Freundesbekenntniß anver
traut worden ist

Nun gut so sind wir wie ich meine zu Ende Ich
werde ihrem Freunde nach seiner Rückkehr meine Antwort
geben

Sie wandte sich zu gehen aber nachdem er sie einige
Schritte halte thun lassen rief Reinwald wie aus ge
preßter Brust

Fräulein Loni höre Sie mich an Ich will nicht
daß ein falscher Verdacht sich in ihrem Herzen einniste
und daß zwischen Ihnen und meinem Freunde eine Ent
fremdung eintrete die ich durch ein offenes Wort viel
leicht noch zu hindern vermag Ja es ist wahr Ewald
empfindet das Band welches ihn mit Ihnen verknüpft
in diesem Augenblick als eine drückende Kette aber nicht
die Leidenschaft für eine andere vielleicht nicht einmal ein
Erkalten seiner Liebe ist es das die Schuld daran trägt
Daß diese Liebe niemals eine sonderlich feurige gewesen
ist müssen Sie ja selbst seit langem gefühlt haben und
wenn Ihnen bisher genügte was er an freundschaftlicher
Zuneigung zu bieten vermag fo haben Sie kaum einen
Grund sich vor der Zukunft zu fürchten Der Feind der
Ihnen gleichsam über Nacht entstanden ist und den Sie
besiegen werden wenn ihre Liebe nur um ein Geringes
stärker ist als ihr weiblicher Stolz ist Ewalds Ehrgeiz
seine Begierde nach wissenschaftlichem Ruhm und nach
einer hervorragenden Stellung an einem weithin sichtbaren
Platze Man hat eine seiner Arbeiten mit einem großen
Preise gekrönt binnen kurzem wird sein Name als der
wes neu aufgehenden Sternes in allen Zeitungen ge

länger als dreizehn Wochen bisher sechs Wochen
fortgesetzt wurde und nur für den über diese Frist hin
ausgehenden Zeitraum 30 soll ferner den Zusatz er
halten daß der Beweis daß in Unterstützungswohnsitz
des Unterstützten nicht zu ermitteln gewesen ist schon
dann als erbracht gilt wenn der die Erstattung seitens
des Landarmenverbandes fordernde Armenverband dar
gelegt hat daß er alle diejenigen Erhebungen vorgenommen
hat welche nach der Lage der Verhältnisse als geeignet
zur Ermittelung eines Unterstützungswohnsttzes anzusehen
waren Wird nach der Erstattung nachträglich der Unter
stützungswohnsitz ermittelt so soll der Armenverband
welcher die Erstattung vorgenommen hat berechtigt sein
innerhalb zweier Jahre von dem Armenverbande des
Unterstützungswonsitzes für die gewährte Unterstützung
Ersatz zu beanspruchen Schließlich soll dem Gesetz noch
folgende Bestimmung hinzugefügt werden Wer obfchon
er in der Lage ist sich und seine Angehörigen zu unter
halten dies den gesetzlichen Verpflichtungen und der Auf
forderung der zuständigen Behörde zuwider derart unter
läßt daß zum Unterhalt feiner Familie oder eines Mit
gliedes derselben durch Vermittelung der Behörde fremde
Hilfe in Anspruch genommen werden muß wird mit Haft
bestraft Auf die Verurtheilten finden die Bestimmungen
des H 362 des Reichs Strafgesetzbuchs Anwendung

In einer Betrachtung über die Ursachen der
fort währe ndenBeschlußunfähigkeit im Reichs
tag schreibt die Freis Ztg Vor allem herrscht im
Reichstage auf keiner Seite Freudigkeit am selbstthätigem
positivem Schaffen Das war durchaus anders als von
1867 bis 1876 Regierung und Reichstag zusammen
wirkten und die parlamentarischen Verhandlungen eine er
hebliche Bedeutung besaßen für die Fortbildung der
Rechtsverhältnisse in Deutschland inreformatorischem
und liberalem Sinn Das war die Zeit wo die
Nationalliberalen und Konservativen die späteren Kartell
parteien den entscheidenden Einfluß im Reichstag hatten
und alle grundlegenden Gesetze durch ihr Zusammenwirken
gegen den Widerspruch und häufig unt r den
bittersten Schmähungen seitens derFortschrtltspartet
zu Stande brachten Jetzt hinterher erkennt auch das
Blatt des Herrn Richter an daß es eine reformatorische
und liberale Zeit war

DieDeuscheReichs undfreikonservative
Partei feiert nach der Post am 21 d M ihr fünf
undzwanzigjähriges Bestehen durch ein gemeinschaftliches
Mittagsmahl im Kaiferhof Eine große Anzahl von
früheren Mitgliedern der Partei im Reichstag und Land
tag hat bereits ihr Erscheinen zugesagt

Die Post schreibt Die Freisinnige Zeitung
enthält über die voraussichtliche Stellung einiger Mitglieder

der freikonfervativen Partei in Bezug auf das
Volksschulgesetz eine Notiz welche auch von der Nord
deutschen Allgemeinen Zeitung beifällig erwähnt wird
Demgegenüber sind wir ermächtigt zu erklären daß die
sämmtlichen Mitglieder der Freikonfervativen Partei mit
aller Entschiedenheit auf dem von den konservativen Ver
tretern in der Kommission eingenommenen Standpunkt
stehen und daß die in der erwähnten Notiz in Aussicht
gestellte Abbröckelung einiger Mitglieder der Partei von der
Opposition gegen den gegenwärtigen Entwurf eines Volks
schulaesetzeS durchaus nicht zu erwarten ist

Königsberg i Pr 13 März Der Allgemeinen Zei
tung zufolge versuchten in der vergangenen Nacht zwei auf
dem Transporthierher befindliche Militär gefangene
ihre beiden Transporteure unweit Filehne zu überwältigen
Der eine der Angreifer wurde hierbei erschossen

Pose 14 März Aus Warschau wird vom heutigen
Tag gemeldet Der Kaiserlich russische Kammerjunker
Gurko der Sohn des Generalgouverneurs wurde zum
Vice Gouverneur von Warschau ernannt

Köln 14 März In der gestrigen Versammlung der
Bergleute des Ruhrreviers gelangte wie die
Kölnische Volkszeitung meldet die gegenwärtige Lage nicht
zur Erörterung es solle vielmehr das Resultat der Ver
handlungen oes Gewerkschaftskongresses abgewartet werden

Frankfurt a M 14 März Der zehnte Nassauische

nannt werden und bei seiner Begabung die sich mit einem
eisernen Fleiß paart würde es ihm nach einem so ver
heißungsvollen Anfang unschwer gelingen bis zu sehr
hohen Staffeln auf der Ruhmesleiter zu gelangen

Nun und weiter Ich verstehe nicht was dies alles
mit seiner Liebe zu mir zu schaffen haben soll Glaubt
Ewald daß ich ihm ein Hinderniß sein werde auf seinem
Wege zum Ruhm

Ehrlich gesprochen ja gerade daß Sie das rechte Ver
ständniß haben würden für seine hohen Ziele und wenn
er sich auch vielleicht die Fähigkeit zutraut solches Ver
ständniß in Ihnen zu wecken so fürchtet er doch daß
hundert andere Dinge über die keines von Ihnen Macht
haben würde sich wie Bleigewichte an seine Füße hängen
und ihr immer wieder htnsbziehen würden Er wünscht
vielleicht seine Praxis aufzugeben und weite Reisen zu
unternehmen aber der Erfüllung dieser Wünsche würden
sich natürlich unüberwindliche Hindernisse entgegenstellen
sobald er einen eigenen Herd gegründet und für die Er
haltung eines Hauswesens zu sorgen hätte Man könnte
ihm möglicherweise eine Stellung oder eine Mission über
tragen die für seine Zukunft von hoher Bedeutung wäre
die er aber ausfchlagen müßte wenn die Rücksicht auf
das Wohl einer Famitie allen anderen Interessen voran
ftände kurzum er denkt an tausend Möglichkeiten die ihn
den Verlust setner Freiheit früher oder später tief beklagen
lassen könnten und so konnte es geschehen daß trotz seiner
gewiß sehr aufrichtigen Zuneigung für Sie die Furcht vor
einer verspäteten Reue augenblicklich die Herrschaft ge
wonnen hat in seinem Herzen

Wahlbezirk Landkreis Frankfurt und Obertaunuskreis
richtet eine Eingabe um Ablehnung des Volksschulgesetzes
an das Abgeordnetenhaus Die Petition trägt über fünf
tausend Unterschriften obgleich eine Agitation unterblieb

Lübeck 14 März Der Staatsbautirektor wird dem
Senat Ende dieser Woche das jetzt fertig gestellte Projekt
für die Erbauung eines Elbe Trave Kanals überreichen
Die Kosten werden voraussichtlich 18 Millionen über
schreiten

Darmstadt 14 März Ueber die ersten Anfänge der
Krankheit des Großherzogs wird von genau unter
richteter Seite Folgendes mitgetheilt Der Großherzog
verspürte im vorigen Herbst während des Kaisermanövers
bet Kassel zum ersten Male Herzstiche Als er mit sei
nem Vetter dem Fürsten zu Leiningen am 6 November
eine anstrengende Jagd unternahm fühlte er beim Berg
steigen einen so intensiven Schmerz daß er am folgenden
Tage in Darmstadt seinen Leibarzt berief Dieler konsta
tirte eine Herzerweiterung die auch einige Tage später
der hinzugezogene Professor Kußmaul feststellte Die
Aerzte empfahlen die Vermeidung der bisherigen Anstrens
gungen beim Retten Fahren und Jagen und der Groß
herzog lebte auch seit jener Zeit nach diesen Weisungen
Bekanntlich hatte er auch ein rheumatisches Knieleiden
wegen dessen er sich im Sommer 1889 einer Badekur in
Nauheim unterzog Der Troßherzog wollte auch in
diesem Sommer wieder Nauheim besuchen Ueber das
Hinscheiden des Großherzogs wird aus Hof
kreisen Folgendes berichtet Am Sonnabend Nachmittag
trat zwischen 5 und 6 Uhr plötzlich eine wesentliche Ver
schlimmerung ein so daß die Aerzte das Hinscheiden für
den Abend befürchteten Ober Hofprediger Bender gab
dem Kranken das heilige Abendmahl das auch die groß
herzogliche Familie mitnahm Abends um 8 Uhr kamen
die Damen und Herren vom Hof sowie der preußische
Gesandte von Pleß die nun mit der großherzoglichen
Familie in unmittelbarer Nähe des Schmerzenslagers
versammelt blieben Der Todeskampf begann um 10 Uhr
jedoch war der Großherzog völlig bewußtlos Er
schlummerte sanft und ruhig ein Der Ober Hofprediger
sprach vor und nach dem Hinscheiden ein Gebet Der
Erbgroßherzog war tief ergriffen und betete während des
Hinscheidens des Vaters inbrünstig Die Leiche des
Großherzogs ist im Neuen Palais ausgebohrt wo das
Publikum an den folgenden Tagen Nachmittag von 5
Uhr an Zutritt hat Die feierliche Beisetzung findet im
hiesigen Mausoleum statt Die Vereidigung der Truppen
erfolgt am Tage der Beisetzung Der Kaiser sandte dem
jungen Großherzog ein herzliches Beileidstelegramm Der
Prinz von Wales wird setner Familientrauer wegen per
sönlich nicht kommen Zur Beisetzung treffen dagege
die Kaiserin Friedrich mit Prinzessin Margarethe der
Erbprinz von Sachsen Meiningen mit Gemahlin der
Herzog von Edinburg und der Prinz Christian von
Schleswig Holstein ein Der Kaiser telegraphirte daß
Prinz Heinrich ihn vertreten und daß er zwei Flügel
adjutanten senden werde Am Donnerstag um 11 Uhr
findet die Einsegnung im Neuen Palais und dann die
Beisetzung statt Sämmtliche hiesige Truppen gehen vor
dem Sarge Die Bestürzung über den Tod des Groß
herzogs ist allenthalben sehr groß Der Kaiser wird
sich durch den Generallieuteaant von Wittich und
den Flügeladjutanten von Scholl vertreten lassen
Heute um 2 Uhr wird dem Publikum der Zu
tritt zur Leiche gestattet Die Ausbahrung leitete die
trauernde Familie selbst Der verewigte Großherzog liegt
im offenen Sarge mit den friedlichen Zügen eines Schlafen
den Er trägt oie Uniform des Leibgarde Regiments Nr
115 und ist von dem Mantel umhüllt den er 1870 ge
tragen hat Zu Häupten der Leiche steht ein Kruzifix
zu Füßen liegen der Helm und die Handschuhe Von
Orden trägt er den Orden xour ls rasrits den Georgs
orden und den Ludwigsorden mit Band In der rechten
Hand hält er den Degen den er im Kriege gegen Frank
reich geführt hat Rechts und links befinden sich auf
vier Tabourets die Orden und je drei Kandelaber Den
Hintergrund bilden die Fahnen der Garnison Die Aus

Mit tief gesenktem Köpfchen hatte Loni seiner Ausein
andersetzung zugehört nun aber da er geendet hob sie
mit einer energischen Bewegung das Gesicht

Ich danke Ihnen für Ihre Offenheit mein Herr wenn
ich auch jetzt noch weniger als vorhin begreife wie Sie
sich meinen Kampf gegen diesen Feind meiner Liebe vor
stellen

Das kann Ihr Ernst nicht sein Fräulein Loni Der
Waffen deren eine liebende Frau sich zu bedienen vermax
wenn es sich um die Vertheidigung Ihres köstlichsten Be
sitztums handelt giebt es ja io viele und niemand ver
möchte solcle Waffen unwiderstehlicher zu führen als ge
rade Sie Ueber Ihre Schönheit und Anmut wird Ewald
rasch genug all seine ehrgeizigen Träume vergessen sobald
es Ihnen nur ernstlich darum zu thun ist seine Rosen
ketten zu unzerreißbaren Fesseln zu machen und was sich
mit Schmollen und Zürnen wahrscheinlich kaum erreichen
ließe das wird ein klein wenig unschuldiger Koketterie mit
spielender Leichtigkeit vollbringen

Wie funkelnder Zorn blitzte es in Lonis schönen Äuge
auf

Genug der guten Rathschläge mein Herr Ich will
annehmen daß Ihnen nicht zum Bewußtsein gekommen ist
wie empfindlich jedes ihrer Worte mich beleidigt Und
wenn ich vorhin noch im Zweifel war über die Antwort
die ich Ihrem Freunde auf leinen Vorschlag zu geben hätte
so mögen Sie ihm jetzt die beruhigende Mittheilung machen
daß ich ihn seiner köstlichen Freiheit nicht weiter beraub
werde

Fortsetzn folgt



bahrung ist in dem Raum vorgenommen wo der Groß
herzog sonst Audienz ertheilte

Nürnberg 14 März In einer im Bayerischen Ge
werbemuseum heute stattgehabten Versammlung erklärten
sich 85 Firmen für eine Nürnberg Fürther Kollektiv Aus
stellung in Chicago Die Kosten sind auf 60000 Mk
veranschlagt Das Arrangement und die Pläne siud von
dem Museums Direktor von Kramer entworfen

Frankreich
Paris 13 März DieHaussuch ung bei den

Häuptern der hiesigen sogenannten Anarchisten dauern
fort Der Ministerrath hat sich neben anderem auch mit
der Frage beschäftigt welche Maßregeln den Agitatoren
gegenüber zu ergreifen seien Das Resultat ist gewesen Aus

weisungen vorläufig nicht vorzunehmen aber der Polizei
Auftrag zu ertheilen alle fremden Sozialdemokraten auf
das schärfste zu überwachen und gleichzeitig auch die
Anarchisten französischer Nationalität nicht aus dem Ge
sicht zu verlieren Der Minister des Aeußeren Herr
Ribor hat mehreren der bei den Machenschaften der
Anarchisten in ihren verschiedenen Schattirungen in erster
Linie interelsirten Botschafter schon vor mehreren Tagen
in diesem Sinne gehaltene Mittheilung gemacht Unter
denen welche solche Mittheilungen erhalten haben befinden
sich die Vertreter Deutschlands Rußlands und Spaniens
Wie ich Wetter höre hat die französische Regierung sofort
nach der Entdeckung der ersten größeren Diebstähle von
Sprengstoffen verschiedene fremde Regierungen von dem
Vorgang und von dem Verdacht in Kenntniß gesetzt daß
ein Theil der Dynamitpatronen c außer Landes ge
gangen sei Bet den zahlreichen Haussuchungen welche
seither hier stattgefunden haben sind weitere Sprengkörper
nicht mehr gefunden worden Leider ist ohne dies mit
dem mangelhaften Ergebniß der letzten Haussuchungen
in direkte Wechselwirkung bringen zu wollen schon heute
erkenntlich daß mit dem Rücktritt Constans die Pariser
Polizei an Energie verloren hat Unter dem zurückge
tretenen Minister des Innern wußte jeder Beamte im
Ressort des öffentlichen Sicherheitsdienstes daß er gegen
Angriffe sei es durch die Presse sei es von der Tribüne
des Parlaments herab geschützt wurde heute ist dieses
Gefühl nicht mehr vorhanden oder es ist noch nicht
wieder vorhanden was auf das Gleiche hinauskommt
Und daß die Furcht dafür seine Schuldigkeit zu thun
mit Absetzung mindestens mit Zurücksetzung jim Avance
ment bestraft zu werden wie in der vorconstanslichen
Zeit so oft geschehen lähmend wirken muß liegt auf der
Hand

Griechenland
Athen 13 März Der jähe Wechsel der in der Re

gierung des Landes eingetreten ist wird tiefgehende
Folgen nach sich ziehen und läßt sich als der Anfang einer
neuen Aera bezeichnen Man war es gewohnt Griechenland

ls einen Staat zu betrachten in dem der König blos als ein
Dekorationsstück des Auslandes wegen vorhanden ist König
Georg rechtfertigte 25 Jahre hindurch diese Auffassung voll
kommen Er ist jetzt zum ersten Male aus seiner Reserve
herausgetreten und hat in die Staatsmalchine mit einer Energie
eingegriffen welche selbst in weniger demokratisch gesinnten
und nicht so absolut parlamentarisch regierten Ländern Auf
fehen erregen würde Man muß nun annehmen daß König
Georg die Geschichte seines neuen Vaterlandes wohl kennt sich
aber dennoch nicht von dem was er als nothwendig erkannte
hat abhalten lassen aber nur die Zeit kann lehren ob das
griechische Volk welches viele Beispiele von Undankbarkeiten
gegeben hat nicht auch einmal den König für das büßen lassen
wird was es jetzt seiner überwiegenden Mehrheit nach zu
billigen und sogar zu loben scheint Die Gründe welche den
König zu dem kleinen Staatsstreich bewogen ließen sich leicht
errathen auch wenn er sie nicht ausdrücklich bekannt gegeben
hätte Er sah im Geiste den finanziellen Bankerott der auch
ein nationaler gewesen wäre vor der Thüre stehen und wollte
die moralische Mitverantwortlichkeit dafür von sich abwälzen
Das neue Ministerium besitzt in seiner gegenwärtigen Stellung
keine Lebenskrast So wie die Dinge jetzt liegen kann eS nur
dazu berufen sein die Wahlen durchzuführen Wenn nun
Delyannis neuerdings siegen sollte würde der König unzweifel
haft in eine schwierige ja geradezu unhaltbare Lage kommen
und die Reihe der Verfassungskämpfe wäre eröffnet Die Zeit
bis zu den Wahlen muß also dazu benutzt werden um die
Partei Delyannis zu sprengen Was sich nun entwickeln wird
ob die Mehrzahl der Delyanvisten um ihre Mandate zu be
halten der neuen Regierung Gefolgschaft leisten oder ob sie
sich zu den Triknpisten schlagen werden oder ob die delyanni
stische Partei sich unter einem neuen Führer alliiren wird
Niemand vermöchte es jest zu sagen alles ist aber möglich
Das Handeln des Königs hat ein großes Fragezeichen ge
schaffen dessen Beantwortung nicht unmittelbar zu erwarten
ist Im Allgemeinen ist der Empfang der der neuen Regie
rung zu Theil wird kein ungünstiger und man muß es daher
als ein Glück bezeichnen daß Trikupis Selbsterkenntniß genug
besaß die ihm angebotene Kabinetsbildung abzulehnen denn
die Dinge stünden heute ganz anders wenn er das Ruder
übernommen hätte allen Anzeichen nach wäre in diesem Falle
die Revolution ausgebrochen Unmöglich ist es also nicht daß
die neue Regierung mit der Zeit der Kristallisationspunkt einer
neuen politischen Gruppe bilde womit ja die Grundlage ihres
Bestandes gegeben wäre

Preussischer Landtag
31 Sitzung desAbgeordnetenhauses vom 14 März

Tagesordnung Antrag auf Einstellung des Strafverfahrens
gegen den Abg Dasbach Kultusetat

Segen den Abg Dasbach schwebt eine Untersuchung wegen
Seleidignvg der Königliche BergwerkSdirektion zu Saarbrücken

Der Abg Porsch Ctr hat beantragt das Verfahren
während der Sitzungsperiode einzustellen

Abg Olzem nl Ich glaube es liegt keine Veranlassung
vor dem Antrage zuzustimmen Die Untersuchung schwebt
schon zwei Jahre und die Thätigkeit des Abgeordneten Dasbach
als Abgeordneier wird durch dieselbe nicht gehindert Ich
glaube es liegt im Interesse des Abgeordneten Dasbach wie
im Interesse seiner Partei daß die Sache endlich einmal klar
gestellt w rd Es handelt sich um schwere Beleidigungen gegen
die Beamten der Königlichen Bergwerks Direktion zur Saar
drücken die in einer Broschüre als Diebe Mörder u f w
hingestellt werden Die Broschüre ist abgefaßt von einem
katholischen Geistlichen und dem Abgeordneten Dasbach wird
vorgeworfen daß er die Broschüre ohne Wissen des Verfassers
während des Bergarbeiterstreiks wieder ausgelegt hat Der
Fortgang der Untersuchung liegt in seinem und im Interesse
seiner Partei Abg Bachem Ctr Ich glaube das Ab
geordnetenhaus hat hier kein anderes Interesse als seine Prä
rogative zu bebauptcu Ich glaube es geschieht heute zum
erneu Male daß Jemand einem solchen Antrage widerspricht
Sehr wahr Wir wahren hier das Interesse der Würde des

Haules Herr Dasbach würde es sich verbitten sein Interesse
von Herrn Olzem wahren zu lassen er ist Manns genug sein
Interesse selbst zu wahren Ich glaube es entspricht der
Würde des Hauses den Antrag möglichst einstimmig anzu
nehmen

Abg Graf zu Limburg Stirum kous Wir haben immer
die Praxis bewlgt derartigen Anträgen zuzustimmen Ich sehe
nicht ein weshalb wir hier eine Ausnahme machen sollen
Abg Francke Tondern utl Die ursprünglich durch Gesetz
vom 23 April 1843 sestgeletzte Bestimmung soll einzelne Mit
glieder Parlamentarischer Körperschaften vor tendenziösen Pro
zessen schützen Die srühere Praxis war daher auch die daß
die Aufhebung eines Strafverfahrens nur eine Ausnahme sein
soll Die neuere Praxis steht freilich mit der ursprünglichen
Absicht in Widerspruch Ob der hier vorliegende Fall benutzt
werden soll um diese Frage zu entscheiden ist mir persönlich
gleichgültig gut wäre es aber wenn sie einmal entschieden
würde Abg Porsch Ctr Zum ersten Male erfährt ein
Antrag wie der vorliegende Widerspruch aus dem Hause der
noch dazu einen gewissen persönlichen Beigeschmack zu haben
scheint Da das Verfahren schwebt wäre es doch zweckmäßig
dem m deutlichen Richter eine Entscheidung zu überlassen
Abg Stengel freikons Meine politischen Freunde schließen
sich den Ausführungen des Herrn Grafen Limburg Stirum
an und werden um die alten Rechte des Haules zu wahren
für den Antrag stimmen Abg Rickert frei Ich werde
es ebenso machen wie Herr Kollege Stengel ohne mich um
die vorliegende Sache selbst zu kümmern Abg Bachem
Ctr Ich halte es im Interesse der Würde des Hauses für
nöthig zu konstatiren daß die Abgg Olzem und Francke mit
ihrer Ansicht ganz allein dastehen Das wird uns freilich uicht
veranlassen von unserer Praxis abzuweichen wenn einmal ein
Verfahren gegen einen Nationalliberalen schwebt Unruhe bei
den Nationalliberalen Abg Meyer Berlin freis Um
zu dem Ergebnisse zu kommen wie Herr Francke muß man
sehr antiquarische Studien gemacht haben Ich gehöre dem
Hause seit 1876 an und seit dieser Zeit hat es jedesmal der
artigen Anträgen schweigend zugestimmt Abg Olzem nl
Ich habe den Widerspruch erhoben ohne mit den Mitgliedern
der nationalliberalen Partei vorher in Verbindung getreten zu
sein Ich keme den Gang des Prozesses ganz genau und die
scheußlichen Beleidigungen welche gegen die Bergwerksdirektion
gerichtet worden sind Unruhe Auch schwebt der Prozeß
schon über zirei Jahre Äbg SPerlich Centr Ich bin
berechtigt zu erklären daß die Broschüre in Abwesenheit des
Abgeordneten Dasbach in einer Höhe von 600 Exemplaren be
stellt worden ist Sem Bruder hat die Bestellung ausgeführt

Abg Rickert kreis Ich lege Protest dagegen ein daß ein
Mitglied dieses Haules über eine schwebende Genchts Verhand
lung hier ein Urtheil abgiebt Zuruke Ein Richter Abg
Olzem jnatl Ich habe kein Urtheil über den Prozeß abge
geben Zurufe Scheußlich

Der Antrag Porsch wird gegen einige nationalliberale
Stimmen angenommen

Das Haus setzt nunmehr die Berathung d s Kultusetats
fort Zu den Titeln welche sich auf die Präparavdenanstalten
beziehen nimmt das Wort

Abg Gerltch freikons Die gesammten Ausgaben für die
Präpararidenanstalien betragen rund 800000 Mk Man muß
sich einmal klar machen ob der Nutzen dieser Aufwendungen
im richtigen Verhältniß zu ihnen steht Nach meinen Erfah
rungen ist der jetzt eingeschlagene Weg der Präparanden Aus
bildung nicht ganz praktisch Die jungen Leute müssen im
Alter von 14 bis 19 Jahren an also 4 bis S Jahre als Prä
paranden arbeiten und das Ziel der Seminarien ist noch höher
geschraubt In der Zeit aber die in den PräparandeKan
stalien zugebracht wird könnte den jungen Leuten lieber prak
tisches Wissen beigebracht werden Ich habe beobachtet daß
es nicht richiig ist wie sie jetzt giriien Sie werden schon im
Alter von 15 Jahren mit Sie angeredet und als Herren be
handelt um ihren Standessinn und ihr Ehrgefühl zu wecken
Ich bin in dem Älter mit Du von meinen Lehrern angeredet
worden ohne daß es meinem Ehrgefühl geschadet hätte Man
erreicht dadurch nur daß die jungen Leute sich als Herren
fühlen Cigarren rauchen und manchmal trifft man an den
Straßenecken einen Präparauden rm zärtlichen tsw k tsts
Heiterkeit Ich halte das Studium in der Präparandenanstalt

für zu lang Mir sind oft die Ansprüche an die jungen Lehrer
zu hoch vorgekommen und ein alter Lehrer hat mir geklagt
Meine jungen sind so dumm ich selber kann ihnen nicht bei

bringen,Iwas jetzt gefordert wird Das ist ein Uebclstand denn der
Lehrerstand rekimirt sich nicht mehr aus sich selbst und aus den
kleinen Landwtrlhsfamilten sondern aus verunglückten Stu
nten Technikern u dergl die sich in die Lehrerkarriere drängen leicht
das Examen machen u nachher unglückliche Menschen werden
Ich richte an die Regierung die Frage und Bitte ob es nicht
möglich wäre wenigstens die Präparanden Anstalten aufs Land
zu verlegen oder in zweiter Linie die jungen Leute in Art von
Konvikten für den Dienst vorzubereiten Das erstere würde
ich vorziehen Das wird praktisch leicht durchzuführen sein
und nur theoretisch Bedenken hervorrufen Geh Ober
Regierungsrath Schneider Ich möchte annehmen der Herr
Vorredner hat theoretisch aber nicht praktisch Recht Die
Schwierigkeit der Lehrerausbildung liegt nicht im Maße des
positiven Wissens das nicht über das einer guten Volksschule
hinausgeht Es ist eine alte siebenzigjährige Ueberlieierung
wonach die Lehrer im Alter von 20 Jahren zur Anstellung
gelungen Aber was thun wir mit ihnen im Alter vom 14
bis zum 2g Lebensjahre Wenn wir sie ins praktische Leben
hineinlassen bekommen wir sie nicht wieder und in den Zeiten
der Uebei produktion haben wir Mühe g nug gehabt die Leute
aus den Bureaux der RechtSanwä te c wieder herauszuholen
Die Präparandenbildung hat ihren Grund in diesem Umstände
Wir haben mit großer Vorliede kleine Städte zum Sitze der
Anstalten gewählt Die Erziehung ist so eingerichtet daß die
jungen Leute dem praktischen Leben nicht entsremdet werden

Abg Meher Berlin freis Herr Gerlich hat über die
Zustände der Präparandenanstalten im Allgemeinen sehr schreck
liche Dinge berichtet Er erzählte vom Cigarienrauchen und
daß die Präparanden mit Mädchen unter der Laterne stehen
Wen ein Präparande weiter keine Jugendsünde auf dem Gewissen
hat dann hat er den Anspruch daß an seiner Grnst Intsgoi vitas
sosleri8qns xurus gesui gen wlrd Heiterkeit Daß der Prä
parande m t dem Mädchen nter der brennenden Laterne steht

hat Herrn Gerlich sehr beunruhigt Heiterkeit Viel schlimmer
wäre es wenn es keine brennende Laterne wäre Große
Heiterkeit Er hat ferner geklagt daß die Lehrer zu viel
lernten und sich in ihrem Berufe unglücklich fühlten zch habe
mich auch mit Dorfschullehrern unterhalten und gefunden datz
wir auf diesen Stand stolz sein können Es sind Leute von
gesunden und praktischen Ansichten Auf das Exemplar von
Zehrer das an einem Uebermaß von Gelehrsamkeit leidet bm

ich neugierig Abg Gerlich Ich konstatire bloß daß ich
von einer Laterne überhaupt nicht gesprochen habe Vielleicht
ist Herr Meyer darauf gekommen daß er während meiner
Rede neben mir stand und so viel Licht hat um sich leuchten
lassen Heiterkeit und Widerspuch links Ich glaube nicht
daß Herr Meyer soviel aus Berlin herausgekommen rv um
ein maßgebendes Urtheil über Präparanden Anstalten fällen zu
können Das positive Wissen, das erworben werden soll ist
nicht umfangreich genug und so entsteht ein Korror vacni der
die jungen Leute daß alles lernen läßt was nicht nothig ist
Ich appellire an das Plenum des Hauses und an die welche
in der Praxis stehen ob das was in dem Seminar gelernt
wird wirklich genügt um damit in der Praxis des Lebens
auszukommen

Beim Kapitel des Turnlehr erb ild un g s wesen s be
klagt Abg v Schenkend orff natlib daß der Fonds von
76400 Mk zur Unterstützung für angehende Turnlehrer seit
Jahren keine Erhöhung gefunden habe trotzdem sich die AnzaA
der Schüler bedeutend vermehrt hätte Ferner wünscht Redner
eine weitere Vermehrung der Turnstunden an den höheren
Lehranstalten da die Ech hung der Stundenzahl von 2 auf F
Stunden wöchentlich nach dem neuen Lehiplan völlig unzu
reichend sei Es müsse nochmals erwogen werden ob nicht der
ganze Nachmittag für körperliche Uebungen freigelassen werden
könnte

Geh Regierungsrath Köpke erwidett daß die Organisation
des Turnlehrerbildungswesens noch nicht abgeschlossen sei und
daß man auf Währnehmung des m Rede stehenden Titels
Bedacht genommen habe Beim Titel der Schulauf sicht
verlangt Äbg Knebel natl die Einführung der Anfangs
gründe der ländlichen Buchführung in die Volksschule Dieler
Unterrichtsgegenstand sei zwar in die ländlichen Fortbildungs
schulen eingeführt dieselben seien aber nur in geringer Zahl
vorhanden und auf vereinzelte Bezirke beschränkt Abg
Sombart natl hält die ländliche Buchführung namentlich
im Interesse der Einschätzung für das neue Einkommensteuer
gesetz für nothwendig und giebt zur Erwägung ob sich nicht
eine Uebertragung der ländlichen Fortbildungsschulen vom
Handels auf das Kultusressort empfehlen würde Abg
Rickert dfrei fragt an wie viel aus dem Fonds zur
widerruflichen Remuneration für die Verwaltung von Schul
inspektionen für Schulinspektoren im Nebenamt also meist für
Geistliche und wie viel kür Schulinspektoren im Hauptamt ver
wendet wird Geh Oberregierungsrath Kügler erwidert
daß aus dem in Rede stehenden Fonds von 720,000 Mark
500,000 Mark für Kreisschulinspektoren sowohl im Nebenamt
wie in kommissarischer Stellung der Rest für Ortsschulin
spektoren verwendet werde Schulinspektoren im Hauptamt
seien 246 Beamte denen 14,292 Schulen unterstellt sind vor
handen 228 Schulinspektoren davon würden aus dem ordent
lichen Besoldungsfonds 12 aus dem Verstärkungsfonds für die
östlichen Provinzen und 6 aus dem Dispositionsfonds besoldet
Kreisschulwspektoren seien 988 vorhanden denen 22,865 Schulen
unterstellt sind diese würden zum größten Tkeil aus dem
Dispositionsfonds besoldet Abg Rickert bemängelt daß
die Besoldung in so willkürlicher Weise aus verschiedenen Titeln
entnommen werde und Ichlägt vor die Titel im nächsten Etat
zu vereinigen G h Oberregierungsrath Kügler Die
Regierung gebe mit dem Plane um die Titel zu vereinigen
und die achtzehn Kreizschulinspektoren welche jetzt noch aus
andern Titeln besoldet würden auf den ordentlichen Titel für
Besoldungen zu übernehmen

Schluß in der Beilage

Wissenschaft Kmtft d Literatur
Wien 13 März Zu Ostern wird auf dem Platz am Hof

vo dem Kriegsministerium das große Reiterstandbild des
M uchalls Radetzky von Meister Zumbusch enthüllt werden
Der Kailer will mit der kaiserlichen Familie und den höchste
Würdenträgern an der Feierlichkeit theilnchmen Auch kommen
aus den Provinzen viele Veteranen die bei Verlegung des
Festes auf die mildere Jahreszett besonders berücksichtigt
wurden

Die Erfolge der diesjährigen Theatersaison finde
wir in dem neuesten Hefte der Modernen Kunst Berlin
Vs 57 Verlag von Rich Bong in Wort und Bild geschildert
Der Wiener Maler W Gause hat ein Paar effektvolle Scenen
aus der Oper Ritter Pasam von I Strauß gezeichnet und
I Martiny und Frttz Gehrke sind durch farbige Bilder aus
den Berliner Aufführungen der lustigen Operette Millöckerz

Das Sonntagskind und der Hauptmann schen Charakter
Komödie College Crampton vertreten Die anmuthige
Reiterinnenscene aus dem Sonntagskmde und Georg Engels
als guitarrespielender Professor Crampton werden allseitiges
Interesse erregen Die beiden vorliegenden Hefte 13 und 14
der Modernen Kunst bieten wieder eine Fülle von glanzvollen
Bildern und abwechslungsreichem Text In einen mit farbizen
Illustrationen geschmückten Artikel Aus der Welt der Masken
schildert G Büß die Maskeraden des Faschings und R v
Seydlitz veröffentlicht eine humorvolle Plauderet von den Kar
nevalSfesten Auf dem Pfropfen zu der R Reiuicke ein Paar
praziole Bilder gezeichnet hat In dem Heft 14 beginnt der
Abdruck des neuesten Romans von Conrad Alberti Schrötex
u Comp einer überaus fesselnden Schilderung aus dem mo
dernen Gesellschafts und Geschäflslebeu der nicht geringes
Aussehen erregen wird Die Handlung des Romans setzt in
Breslau ein um sich dann in der Reichshauptstadt weiter
abzuipielen Die Charakteristik der darin vorkommenden Per
sonen der geschilderten Zustände verräth die große Begabung
des Autors Von den Kunstblättern die die Hefte schmücken
verdienen die Karnevalsbilder von I v Wodzinski v For
tunski A Vmiegra und das große Doppelblatt Boccaccio
am Hofe der Königin von Neapel von P Salinas besondere
Beachtung Der Preis des Vierzehntagshesles beträgt 60 Pf
In Vorbereitung befindet sich die Frühlings Nummer ine
reich ausgestattete Extra Nummer welche im Abonusmmt
bezogen zum Preise von 1 Mark für Nichtabonnenteu zam
Preise von 2 Mark geliefert wird

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschmann

A S dem Geschäftsverkehr
Seide Damaste schwarze weiße u farbige v Mk
2,35 bis Mk 12,40 p Met ca 35 Qual vers
roben und stückweise Porto und zollfrei das Fabrik Depot
G Hennebers K u K Hoflief Zürich Muster um
gehend Doppeltes Brief Porto nach der Schweiz
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MlHe VkkmWAWtll
Der nach unserer Bekanntmachung vom 4 d Mts zurZVer

Pachtung bezw Vermiethung des edewals Werge schen cht der
Stadt Halle gehörigen Gartens des bisherigen städtischen Siecher,Haus
grundstücks und des städtischen Hausgrundstücks Oberglauch Nr 21
aus

Montag den St März d Js Vormittags Iv Uhr
im Stadtsekretariat angesetzte Termin wird hiermit bis auf
Weiteres wieder aufgehoben

Halle a S den 12 März 1892 Der Magistrat
Um Angabe des Aufenthalts des Arbeiters Karl Herrmann

aus Gtebicheustein wird zu den Akten Ulk 158/92 ersucht
Halle a S den 11 März 1892

Der Erste Staatsanwalt
Der gegen die unverehelichte Wilhelmine Leonhardt aus

Dieskau unterm 11 Februar 1892 erlassene Steckbrief ist erledigt
Ulk 2645/91

Halle a S den 12 März 1892
Der Erste Staatsanwalt

Um Angabe des derzeitigen Aufenthalts des am 2 April 1875
zu Halle a S geborenen Dienstknechts Karl Goetze zu den Akten
F III ä 309/91 wird gebeten

Halle a S den 12 März 1892
Der Er ie Staatsanwalt

Bekanntmachimg
Bet der städtischen Sparkasse sind größere Bestände zur Aus

lethung auf Hypothek verfügbar Nähere Auskunft wird im Bureau
der Sparkasse ertheilt

Halle a S den 15 März 1892
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

gez Schmidt

re
in den Franckesche Stiftungen

beginnt das Sommerhalbjahr am I April und zwar für die
drei untersten Klasse um 9 Udr für alle übrigen Klassen um 8 Uhr
Anmeldungen rener Schülerinnen werden wochentäqlich von 12
Uhr im Konserenzzimmer angenommen Taus und Impfscheine sind

dabei vorzuleben Jnsp
kriMM IMMe ii Xllmtzemrbe 8 Iill e

8 IU i irivI tra v ka 1
Untsriiodtsksolisr iu Ourssn kür U r änAiev Xunsttrsvä

rlzsitsn Äluztsr sisluieii U soüillsriäüsr VäsodWllsolrriöiÄsii
Lodrrsiäsrv ut2m sliSll LrrodküdruvA uk Vnnseii vsrcikv
Äuczd ri tüirks1 sinAsriczdtst vsutsod I itsrstur u krswäo
Lprsodsn Xooti urrä UkmsksItrmMkurss um kür ksusionär
wnW Hvtsrrisdt im Ün8t1srisctisii unä ullstZs srdlicdsii
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Bon Mittwoch den Rv März an

des I ungarischen Damen Elite Orchesters l i
aus Budapest Zum ersten Male in Halle
Mit außerordentlichem Erfolge in Paris Brüssel Dresden

und Leipzig aufgetreten

Ansang 7 Uhr Eintritt SV Psg

Xatsvr VwwIwLdaUo
e

Donnerstag den 7 März I8SS

M
zum Beste der uothleidendeu unserer Stadt

In Anbetracht des edlen Zweckes sieht einem re en Besuch entgegen

Gejang Verein Sängerlust

M
Direction

Dienstag IS März er
IMen vktretell
Messrs Nestor und Aeriau

Bravour Lustgymnastiker Sensatio

nell Mr Harry Krembser
Stelzenkünstler Miß Ghika
Equilibristin aus rollender Kugel

Mr Roberto Alfouso Jong
leursquilibrist FrtzreS Kulper
musikalische Fantasten Fräu
lein Lina Walter Schoeler
mann Kontra Altistin Lieder
sängerin Herr Heinrich
Bender Gesangs Humorist
Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Der Reinertrag ist für die 4 Abtheilung des Vereins für
Bolkswohl zur Linderung der Noth bestimmt

wedrem 8MW ä MMchm 1 UM
am Mittwoch den IS März Abends pnnkt V Uhr

im Saale des keiiei Iiv tvi
Programm

1 Vorrats s ciur von Beethoven 2 kostillou ä awour von Abt
3 Klagende Nachtigall von Krug 4 IrrtsrmWüo siokonioo aus
ü v Usri rustisav von Mascagni für 2 Violinen Harmonium U k
Piano 5 Loiiats Ois moU von Beethoven 6 Spinn spinn esthlän
dische Volksweise 7 Ballade Nr 3 von Chopin 8 Vslös op 20

von Schulhoff für 2 Piano zu 8 Händen
Um zahlreichen Besuch der guten Sache wegen bittet

gez Ittniutl
Vors d 4 Abth des Vereins f Volkswohl

Einlaßkarten R Mark sind zu haben bei
Poststraße 9/10 und S tSri gr Uirichstraße 35

und Kleinschmieden 10 Iowie an der Kasse

PromnM Gesangbücher
in einfach foliden sowie hochfeinsten Einbänden auch Taschen

format empfehle von 1,8V Mk an

Fmtil Vmin M Amen mi UMen Me
Donnerstag den 27 März Abends Uhr im Vsik
vl i l lv Vortrag des Herrn Professor vr

Ueber die Herkunft des A B C
Eintrittskarten zn diesem Bortrage sind für I Mark in

der Iiippert schen Buchhandlung grotzeSteinstrafte S7 kund in der Buchhandlung von 8 I i eSvl
große Ulrichstraße 48 zu haben

Der Borsteher

Leider hat Herr r Devrient für heute Dienstag Abend
sein Kommen telegraphisch abgemeldet Ich bitte die geehrten Damm
und Herren seinem Ruf für einen anderen noch zu bestimmenden Abend
zu folgen Mittheilung folgt demnächst in den hiesigen Blättern

ke emk r8MiiiI Z I r
am S4 März d Js nm T Uhr in der

Tagesordnung
Bericht über die Aufführungen und die Rechnung
Beschlußfassung über die Erhöhung der Beiträge

8 I ckvr

Avd illvMÄZM28 v 2S Hri S2
I ooss Ä 3 N orto ii tZövion
liste 20 k swxtistilt u vsrsso
äst äsis wit äsm Vsckauk äsc

I ooss dstrsritk MöiÄl I1sbit

Lvrlin HV
U7 tvr tv liiittvi A

usväitiZs Kitts iolr 6is Ls
stsIIruZA unter äsrrtllolrsr rr ads
äsr ärssss uk äsir bsoiruitt dsr

ostaaiveislliiA iik usotrrsidsQ

1

1

1

2

5

12
50

100
200

1000
1000
1000

biM Ullck olivv MvZ

90000N
30000
15 000
12000
15 000
18000
30000
30000
30 000
60000
30000
15000

sv 90000
30000
15 0001

6sv 6 000
3000
1500

a 600
300
1501
60
301

151

MWmMSSÄZ l oli SliiWe
Mittagstisch 12 Nhr3 Mi

1 Uhr 1 Mi
Fernsprecher 649

Während der Umversitätsserien
bis Itlu April sind mein
Saal und anschließende Neben
zimmer mehrere Abende in
er Woche zu vergeben Möbl
Zimmer mit und ohne Pen

sjiai v8 ÜArmMllm
H zu Fabrikpr Theilz 15jähr

Garantie Frco Probesend be
willigt Preisliste u Zeugnisse
stehen zu Diensten

Pianofabrik s
Kommandantenstraße 20

vrlii 8IV tS
Zur Ausnahme von Klage so

wie allen infolge einer Klageer
hebnng erforderlichen Schrift
sätzen Arte der freiwillige
Gerichtsbarkeit als Verträge
pp sowie sonstigen vor die ordent
lichen Gerichte gehörigen Sachen
empfiehlt sich unter Garantie
für fachgemäße Bearbeitung

HeOlMeckal Mnm
Mersevurgerftr 42
N V Rath wird in alle

Sachen erteilt Vertretungen vor
Gericht vermittelt

3372 Osvirms 37 5 900

45 00 Mark
zum 1 April1892 zust 1 Hypo
thek zu leihen gesucht auf ein
Haus in Halle a/S Offerten u
I 1S V bei F reit Kerbeten

UedlsvckAvksstelle cker LwllieilckorkHr UijlileiiMrkv Mausselderstr 4
Engrospeet e Spezialilät Reines Rogenmehl pr Weizenmehl

SVVV Zvtark a s erste Stelle
v pünktl Zmszahler gesucht

Offert unt 8 10V a d Exp
dieser Zeitung

MMI Mus

xr 71rlvl tr sv SV II

Druck von R Niets chmann w HalleErpedttimZdet Halle scheu TaaeblatteS Broß Mcichstrabe IS geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittag von 2 7

Ftzin großer kurzhaariger
Huud ist zugelaufen

Gosenstraf

M Hierzu i BeNag
i
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